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Allgemeines.
Bkutki-skn, A.. M p d »l p 1 b e r o in n o g l p  r f dp i V e s l g r d n l  u n d b 

di  s t r i k t  e r  m e l l e n i  fiO° o g  77° IM. Br. n I m i n d e 1 i g p r f o r pk o in m r n d e 
f u g I e b a p r 1 ig o in d e r e n  ud br e d e 1 se  b o ni r« a d e , d e r e n  y n g l  e o m rnnd e 
og  derPB t r a o k :  Kopenhagen 1932. — Verf. stellt fest, dall die Wiiitenjimrtiore 
der meisten Westgrüidändiscben Zugvögel in Nordamerika liegen.

Schild in ii eher, Helgoland.

Cmai’man, F. M., T h e  m i g r a t i o n  o f  u o r t h n hi e r i ku n b i r d s ;  Bild-Lore 
33. «, 1931.

Dbiui, .1. N., V o g e l z u g  und M o n d l i c h t ;  Sitzungsber. Aknd. "Wien Math, 
mit. Kl. 141. 11 n, 3/1, 1932, S. 129—192. — Verf. «teilt hii Hund statistischen 
Muh'rials feflt, dal] die Ankunft«- und Abzugszeiten von Naehtzüglern in Zusammen- 
hnng mit den Mondphasen' Btehen, in der Art, datt hei ojitinmleni Mondlicht, «Iso 
zwischen erste tu und letztem Viertel mehr Zug statt findet als zwischen letztem und 
erstem Viertel. Dadurch, daU Verf. bei seinen Angaben meist, nicht den eiozelneu 
Tag. sondern jeweils eine Periode von fünf Tagen berücksichtigt, wird der Einilul» 
der wechselnden Bewölkung, d. h. der Beleuchtung des .Erdbodens in hohem (trade 
ausgesehnltet. So ist dann auch aus der Arbeit nicht zu ersehen, wie Bich Verf. 
die Wirkung des Moiidlieht.es auf den Vogel vorstellt, d. h. ob er den FiuihiU 
des Mondlichtes der besseren optischen Orientierung infolge der 'Beleuchtung des 
Bodens, oder aber einer direkteu Wirkung des Mondes nuf den Vogel zuBchreilit. 
Es wäre sehr zu wünschen, daÜ ähnliche Untersuchungen unter Hinzuziehuug 
photoiiiotnseher Messungen und unter Berücksichtigung jedes einzelnen Tages 
innerhalb der Zugperiode angestellt würden. Schildmacher.

D ri’ONi*, Oii., S ii p p l e in e n t d e  r c p o u s e ü M. I e Dr. Oatmki.in au p u j e t  
d e s  m i g r a t i o u s  d e s  o i s e a u x ;  L'Uiseau 2, 1, 1932, 8. 15f»—löS.

Kisciieh , AI. TI., D ie  O r i e n t i e r u n g  i m 11 au m e  h e i  W i r b e l t i e r e n  
und h e i m  Al e u s c b e u. Handbuch der normalen und pathologiacheu Physiologie 
lvon Brrur, v o m  B kiujmann, E mmiicn, Er.niMOKn), 15, 2. Hälfte, S. 909—1022, mit 
23 Ahh. -  Eine hervorragende Uebersieht über den Inhalt aller hierhergelairiger 
wichtiger Arbeiten, jedoch unter AusschluO des Vogelzugs. Es ist sehr zu hegiUUen, 
eine eingehende Inhaltsangabe der Arbeiten von W atbon uud L ashmcy a u  vom 
Brutplatz. verfrachteten Sccscliwalben (mit Bildern) vorzutinden, ferner Besprechung 
der so .zahlreichen und schwer zu überblickenden Berichte über Brieftiiuheidlüge 
in den Fachzeitschriften. Fs wird deutlich, wie mangelhaft vielfach das vorliegende 
¡Material trotz seines Umfanges noch ist. Die verschiedenen Theorien über das 
Zureohtlinden werden besprochen und ihre ¡Mangel iiiil’gedeckt. Offenkundig ist 
die ( h-ieuBerimg weitgehend eine Angelegenheit des S e h e n s ,  besonders die Nah- 
( (i ico< ii i uii'j. Die Vögel müssen die Fähigkeit haben, o p t i s c h e  E n g r a m m e  
nnfzum Innen und festzuhalten. Die Verstiehe über .Kern-Orientierung ergeben, „dnlj 
das ..Xi•Iico” hei der Fernorieutierung zweifellos eine besondere Bedeutung erlangen 
kann. Fs gibt «her Fülle, wo eine rein optisehe Orientierung in die .Form* <■ ü• do h
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ausgeschlossen erscheint. AuUcrdem würde eine Orientieruug auf Oinmd optischer 
Anhaltspunkte gewisse lutelligenzlcistungen der Tiero verlangen, welche von 
inanciien Autoren denselben nicht zugebilligt werden küunen. Wir müssen darum 
heute die Meiuung, die Orientierung in die Ferne erfolge vornehmlich optisch, als 
unzureichend und nicht genügend begründet ablehueu.“ Ein besonderer Riolitungs- 
sinn wird zunächst alB unwuhrBcheinlich abgeleimt. Die Frage der Orientierung im 
Raum kamt zur Zeit noch nicht genügend aufgeklärt werden. „Doch scheint pb 
uub dcBwegeu nicht begründet, ins Mystische abzuweicbeu und Hypothesen lieran- 
ziiziehen, die nicht als einsichtig bezeichnet werden können. Im (jlrnnde genommen 
dürften wohl h e i de r O r ic  n t i e r nn g im  R a u m e  a l l e  S i n n e s o r g a n e  z u ­
s a m m e n  wi rken.  (ieradc die Gcsarri the i  t a l l e r  S i u n e s e i n d r ü c k c  dürfte die 
scheinbar wunderbare Fähigkeit der Orientierung im Raume ermöglichen.“ — Diese 
Schlüsse beziehen sich auch auf die Versuche mit Säugetieren und Menschen, die 
ebenfalls eingehend besprochen sind. E. Schi'iz.

A. D psb, und A. Omai S u l  p a s s n g i o  d e i  C r o c i e r i  ( L o x i n  c u r v i -  
r o a t r a  L.) n e l l ’ l t n l i a  s e t t e n t r i o n a l e  e sui  l o r o  i t i n e r n r i  v e r s o  
l ' Ei t ropa  o c c i  d e n t a l e  n e l  19 BO; Ricerche di Zoologie applicata all» Caccia 
5, 19B1, S. Bö, ö Darstellungen. — Seit 1800 haben in Italien 20 grolle Einfälle 
von FichtenkrenzBchuäheln Btnttgefundeu. Die Invasion von 19B0 erstreckte Bich 
auf die Zeit vom 17. VI. bis 15. XI., hauptsächlich von 2. VII. bis 27. VIII., wie 
die graphische Darstellung dieses Durchzugs (zusammen mit Witterungsdaten) zeigt. 
Die Oruithologische Station in Salö erwies sich als äuCerst tätig, indem sie au Ort 
und Stelle und auf anderen oheritalienischen Vogelherden 3799 Kreuzschnäbel be­
ringen ‘ lieU. Die Ergebnisse betrugen 277 oder 7,25 u/0 Wiederfimde und deuten 
nuf westliche Ausbreitung, wie auf der beigegehenen Karte sichtbar ist, deren Druck­
stock von den Vcrf. freundlicherweise ausgeliehen wurde. 174 Ergebnisse fallen 
über die Entfernung von BO km vom Fangplatz hinaus; der entfernteste Kund weist 
nach Südportugal (Algarve), 1788 km nach SAV. E. Sehüz.

Ohutk, H., W e i t e  re M i t t e i l u n g e n  ü b e r  p'al a c a r k  ti  s c  h e Z u g ­
v ö g e l  iu A f r i k a ;  Mitt. Zool. Mus. Berlin 17, 3, 1931.

l l iN BCHK, A., B e d ü r f e n  d i e  . J u n g e n  a u f  d e m  Z u g e  d e r  F ü h r u n g  
d e r  A l t e n ? ;  Boitr. Avif. Anhalts 3, 1, 1932, S. 11. — In einigen, vom Vcrf. 
beobachteten Fällen verheilen Jungstörche das Brutgebiet vor den Alten.

Schildmacber.
H obst, F r., E i n i g e s  ü b e r  d e n  D u r c h z u g  d e s Fl  uf iuf  er 1 ä u fe r s in 

d e r  U m g e b u n g  v o n  H e i d e l b e r g ;  Mitt. Vogel weit 30, 10/12, 1931, S. lOO— 
.102. — Verf. vermutet, dal! die Aid'iiruchszeit von der Beleuchtung abbängt. Die 
Mehrzahl der Zughecdiaehtungen fand bei Gh?gPtlYrfnd-ütatt. Zughöhe ca. 50 bis 
100 m über dem Boden. ^ '  Schildmacber.

,)ÄuimsKiöi.n, L. A., T h e  M i g r a t i o n s  o f  s o m e  S w e d i s b  Ri e d s ;  
Arehivio Zoologieo Ualiano 16, Atti dell’ X I Oongresso lutemazionale dii‘ Zoo- 
logiu, .Padovn 1930, S. 535—570, 0 Karten. — Eine Uebersicht über den neusten 
Stand der Kenntnisse vom Zug einiger gut bearbeiteter Arteu nach den Unter­
lagen der Vogelhcriugung. Immer wieder ergiebig ist ein Vergleich des Verhaltens 
i|it Müv.rti verschiedener Uebiete und verschiedener Art. Die Trenuüno von zwei
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oder mehr Möweiizugstraßen nn der Nordscc-Atlantik-Küstc und im Khein-Hhöne- 
Gebiet usw. wird abgolehnt; .Iäoerskiüi.o sic»lit als eigentliche Leitlinie die Küste 
an. von der die Möwen durch die verschiedenen Flußmündungen abgezogen 
werden können. E. Schiiz.

K uroua, N., On t h e  m i g r a t i o n  o f  c e r t a i n  b i r d s  in T o k y o  a n d  
V i e i n i t y ;  Tori (Orn. Soc. Japan) 7, 32, 1931.

M ain, J .  S., T h e  i n f l u e n c e  o f  t e m p é r a t u r e  on m i g r a t i o n ;  The 
Wilson .Bull. 44, 1, 1932, S. 10—12. — Am 18. LI. trat plötzlich starke Erwärmung 
ein. Bei fünf speziell beobachteten Kleinvogelarten (Sialix sinli(i. Tunhts mitjra- 
titriuH, Stnnirlla, Onjcchu# vorifcrun, Quiscalus quisada aeiicm) lagen die Ankunfts- 
termine um 7 bis 10 Tage früher als gewöhnlich. Der Winter 1930/31 war eben­
da ganz ungewöhnlich wann (der Februar war der heißeste seit 49 Jahren!!, gleich­
wohl erfolgte die Ankunft nicht noch eher als 1930 sondern um 2 Wochen später. 
Zur Erklärung dieses weist Verf. nach, daß in den südlicheren Zonen (Leber- 
winterungsgebiete) die Temperatur 1931 in der für den Aufbruch der Vögel in 
Krage kommenden Zeit nur ganz wenig über der Norm lag, 1930 hingegen so 
stark, «laß die Vögel zu ungewöhnlich früher Abreise und offenbar auch zu be­
schleunigtem Zuge veranlaßt wurden. Kummorlöwe.

Uowan, W., T h e  r i d d l e  o f  m i g r a t i o n ;  London 1931.
Sem.OTT, M., V om  V o g e l z u g  a u f  H i d d e n s o e ;  Ostdeutscher Naturwart 

4, 2, 1931, 8. 41—44. — Verf. gibt eine gute Beschreibung der Insel Hiddensoe 
unter dem Gesichtspunkt J ob Zugsbcohachtcrs und weist auf ihre Bedeutung als 
Leitlinie und Kastpunkt für Zugvögel hin. Auch die Lage zur Naehbarinsol Rügen 
und deren Bedeutung für den Zug wird gebührend gewürdigt. Schildmachrr.

Sruioi, H., D e r  V o g e l z u g  a u f  d e r G r e i f  b w al  d e r O i e 19 31;  Ber. 
Vor. Kohles. Orn. 17, 1/2, 1932, 8. 12—39. — Ein Beobachterbericht wie er sein 
soll. Knapper Text und einige Diagramme gehen einen Ueberblick über den Ab­
lauf des Zuges im Frühling und Herbst, und über die Tageszugszeit. Eingehend 
berücksichtigt werden die Zugrichtungen. Daran schließt sich die Besprechung 
der wichtigsten Arten und ein Bericht über Fang und Beringung. Verf. stellt 
weitgehende Aehnlichkeit der ZUgserscheinungeu auf der Oie mit denen auf Helgo­
land fest. Schildmacher.

T homab, M., L e s  M i g r a t i o n s  d e s  o i s e a u x  e t  l e  p r o b l è m e  de  
l ' i n s t i n o t ;  L’Oiseau 2, i, 1932, S. 159—172.

Plitienologie.l)

N u c h A r t e n :

Alcnr: Gryllteist, Urin ijri/lle, in Oberfranken, A. L aubmann, 1932, Anz. Orn. 
G ch, Buy. 2, 4, 8. 107.

< iih/nihi : Bolartaucher, Uoh/mbus arctiru#, Vendée, G. Gueihn, 1932. L’Oiseau 
2. 2. S. .399; bei Scheveuingen 1932, Org. Club Nederl. Vogelkuudigen 4, 4, S. 158; 
bei Luzern, und am Lago Maggiore, 1932, Orn. Bcob. 29, 7, S. 112.

1) Neuwoltliehe Mitteilungen rein phünologischen Inhalts können wegen 
l’lut/mungel nicht berücksichtigt werden.
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T u l n a a r a i  : Schwalhensturmvogol, H y d r a b a t e n  p e l o y i c m ,  bei Stralsund, U. Dünke»,
19.32, d in . Mon. Ber. 40, 2, S. 653. — (labelschwünziger Soliwalbenstur/Jivoge), 
(hrauodronm leworrhoa, Vendee, (i. Gkkiiin, 19.32, l/Oiseau 2, 2, S. 400.

RalUdac: Wasserrulle, Rallm atjuatirm, überwintert in Schweden, 10512, Fauna 
och Flora 2, S. 96. — Kleines Sumpfhuhn, P o r z a n a  p a r v a .  Durchzug im Odenwald, 
F h. H öhst, 1931, Mitt. Vogelwelt 30, 10/12, S. 112.

Aaipitrr.s: Seeadler, Haliactm albicilla, in Kent u. leie of Wight, 1932, Br. 
Birds 25. 11, S. 338; iu Devon, L. Stani.ey, 1932. Br. Birds. 25, 12, S. 362; bei 
Magdeburg, H. Tiscnna, 1932, Mitt. Orn. Vor. IMagileburg 6, 1, S. 3. — ltauli- 
fulibiiHsard. liufat layopm, Zug, J. S nkuuman, 1932, Orn. Fenn. 9, 1, S. 1.

Angcrr*: Zwergsehwan, ('ygnu* bnrickii, an der Küste von Kampereiland, 
19512, Org. Club. Nederl. Vrogelkundigen 4, 4, S. 161, — Kur/sclinabi’lgans Awcr  
brarhyrhyachm. auf Helgoland, M. D khhkmikhueh, 19512, Orn. Mori. Iler. 40, 2, 
S. ö l;  W. S ai.zmann, 19.32, Orn. Mon. Ber. 40, 3, S. 88; in Ostpreullen. 11. S ick

19.32, Orn. Mon. Ber. 40, 3, S. 87. — Sam teilt«, Ouhmia funca, Uebersumicern in 
Holland, 19.32, Org. Club. Nederl. Vogelkumligen 4, 4, S. Jö9. — Trauerente, 
Oidrmia nitjra, in Snelieen, H, D a t i ie , 1932, Orn. Mon. Ber. 4.0, 2. S. 64; in der 
Schweiz. 1932, Orn. Beobachter 29, 7. S. 112. — Fiiderenie, Somntcria tnollwsima, 
hei Frankfurt a. O., A. Z änkrrt . 1932, Orn. Mon. Bpi \  40, 2, S. 66. —  Kolbcnente, 
Xtf in ru/hm, hei Brauuscbweig, II. B eh.ndt und H. F uiki .in u , 1932, Orn. Mon. Her. 
40. 51, S. 88.

L i m i m l a e :  Austerutischer, U a n u a t o p m  o d n d r y u n ,  am Chiemsee, 1932, An«. 
Orn. Oes. Buy. 2, 4. S. 162. — Kiebitz, Y a n d l n »  va n c lh in ,  früher Zug im Ustsee- 
gebiet, W. H aokn, 1932, Auz. Orn. Oes. Buy. 2, 4, S. 166 168. -  Steinwälzer,
A r m a r i a  i n t n ' p r e s ,  als Durchzügler in Leipzig, .1. l’nori T, 1932, Orn. Mon. Bor. 40, 
2. S. 61. Sanderling, (J r o c r th ia  a l b a ,  hei Magdeburg, K.-Il. Mumumann, 1932, 
Mitt. Orn. Ver. Magdeburg 6, 1, S. 7. — Zwergstramlläufer, C a l i d r i s »n'mi'ri, an 
der französischen Küste, M. Bon, 1932, L’Oiseau 2, I, S. 196; im Februar in 
Dublin, P. d . K ennedy, 1932, Br. Birds 25, 11, S, 337. drünschenkc), f ' r i u y a  

H c h u l a r in , in Surrey, O. ( •. Low, 1932, Br. Birds 25, 12, S. 363. Wasseitreter, 
P h a l a r o p m  lü b a tu a ,  Sommergast in Westpreullen, W. DmmmeK, 1932, Orn Mon. 
lbw. 40, 2, S. 62. droller Brachvogel, F u t a e n i m  a n i u o l a , Zug über den Odern 
wähl, Fr. Hobst, 1932, Mitt. Vogelwelt 31, 1—3, S. 21; im Januar in der Schweiz, 
1932. Orn. Beobachter 29, 7, S- 112. — Uferschnepfe, L i i n o m  l i m a g a .  im Januar 
in Devon, 11, M. Bynh, 1932, Br. Birds 25, 11, S. 338.

hart:  WeiUllügcl-Scesehwalbe, Vhlidoniati leucoptcra, auf Mellum, Fa. L »ethk, 
19552, Orn. Mon. Ber. 40. 3, S. 87. —  Zwergmöwe, h a rm  wimdu*,  in Holland, 
19532, Org. Club Nederl. Vogtdkundigen 4, 4, S. 160. — 0 rolle Rnohmöwo, S'itrrto- 

rnrim nktm. neu für Danzig, W. D öbbrick , 1932, Om. Mon. Ber. 40, 2, S. [2.
M a c r o c h i m : .Mauersegler, „4pn# a p m .  im Oktober in Derbyshire, 1932, Br. 

Buds 25, U . S. .336.

1‘i i i :  Nordischer lhmlspoehl, 1 h'tpijudrjt »>. mnjar. InvhKi>>ii in ll»liei\  A. Düse, 
19.31, I{ii■. Zool. Appl. alia Caccia 9, 4. Wendehals, l y u . r  (onpi.Hhi.  überwintert 
in der Schweiz. B. Moavn.i.E. 1932, Nos Discaux, 109. S. 166

/ Vr-sse/vs; Bergfink, FrinyHla tnonfifrinyillri, im W ie n e r  W ahl ,  Iv. L s v c i  1932.
t i l l  Wei l  61. .3. S. 36. I'ieliteiik reiizselombel, /, 1 1 / 7 6 / r>nr> >//s7r//, Invasinii l!'-3l|.’)| .
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K. V ikhhrTjTjRH, 1932, Mitt. Vogelwelt 31, 1/3, S. 21; im Allgäu, 1932, Auz. Drn. 
G os. Bay. 2, 4, 8. 133; in Holland, 1932, Org. Club Nederl. Vogelkundigen 4, 4, 
S. 158. — Groller Gimpel, Pyrrhala p. pyrrhala, in Holland, 1932, Org. Club Nederl. 
Vogolkundigeu 4, 4, S. 139. — Knrmingimpel, (larpodacus crythrinan, in Belgien, 
C. D uuono, 1931, Gerfaut 21, 4, 8. 183. — Rohraimner, Emberiza schornirhw, iu 
Holland überwinternd, 1932, Org. Olub Nederl. Vogelkundigen 4, 4, S. 190. — 
Zwergntmncr, Emberiza panilla, auf Helgoland, H. D ksbhlbkugeh, 1932, Orn. INI on. 
Her. 40, 2, 8. ö l. — Baumpieper, Anthm trivialin, später Herbstzug, 1932, Org. 
Club Nederl. Vogelkundigon 4, 4, S. 158. — Weidenlaubvogel, Phylloscopa* collyhita, 
überwintert in Merionethshire, 1932, Hr. llirdB 25, 11, S. 338. — Sunipfrohrsänger, 
Acrorephalun pnladiada, in Helgien, 0. D iii’Ono, 1931, Gerfaut 21, 4, S. 182. — 
MöneliBgrnsinüeke, Sylria atrieapiUa, Zugsüuliorungon, J. B ubsmann, 1932, Orn. Bo- 
obncditer 29, 8, 8. 127. — Singdrossel, TurdufTphilomelon clarkii, in Algier, R. Mkinkutz- 
hagkn,* 1932, 1 bin 2, 2, 8. 349. — Schwarzkehlchen, Saxícola torqaata rabiada, 
überwintert, in Holland, 1932, Org. Club Nederl. Vogelkundigen 4, 4, S. 190. — 
Seidenschwanz, Bnmbyeilla garrahm, in Braunschweig, K. B äsekkr. 1932. Orn. Mon. 
Sehr. 57. 4,5, S. 52—79; in Holland, F. H avkkschmidt, 1932, Ardea 21, 1. 8 . 9 5 ;  
in Ost-Anhalt, A. H insuuk, 1932, Reitr. Avif. Anhalts 3, 1, S. 8; bei Magdeburg, 
K.-H. Müiii.mann, 1932, IMitt. Ont. Ver. Magdeburg 6, 1, S. 1 ; in Mähren, E. Müij.ku, 
1932, Gef. W elt 61, 10, 8. 118; „im FortRohriltskleid“ bei Myßlowice, O. NAToitr, 
1932, Orn. Mon. Her. 40, 2, 8. 59; in England, 1932, B r. Birds 25, 11, 8. 333; 
in Holland, 1932, Org. Club Nederl. Vogelkundigen 4, 4, S. 158.

N a oh L ä n d e r n :
N o r d a 11 a n t i k : Htrrr, F. H., 1932, Auk 49, 2, S. 184—190.
M i t t e l m e e r :  HosporuB, Raubvogelzug, Stkinkatt, O., 1932, Orn. Mon. Ber. 

40, 2, 8. 33. Tyrheniseho Küste, Würgerzug, Cuigi, F„ 1931, Riv. liai. Orn. 4. 
Ralearen, Durchzügler, Monn, B. W., 1932, 1I)Íb 2, 2, S. 292.

E n g l a n d :  Norfolk, R i v i e h k , R., 1932, Br. Birds 25, 12, 8. 342.
H o l l a n d :  H a v i '.i i s o i i m i o t  F., 1932, Ardea 21, 1, S. 50. Vlieland, Zughooh- 

achtuugen, M a k k i n u , G. F., 1932, Ardea 21, 1, S. 55.
D e u t s c h l a n d :  Augsburg, Zugvögel und Irrgäste, Fisoimn, A., 1932, Anz. 

Orn. Gob. Hay. 2, 4, 8. 193 — 104. Mettnau, Beobachterberieht. Lömin, H., 1931, 
Mitt. Vogelwelt 30, 10/12, 8. 122—123. Kuriaches Haff, seltene Vögel, Mangels, 
R. und Souüz, E., 1932, Orn. Mon. Her. 40, 2, S. 41. Danziger Hucht. Winter­
quartier für Wnsaervögel, LüTTHcinvAOK.a, 1932, OfltdeutBcher Naturwart 4, 3, 8. 07— 
lOO. Bomniern, Zug, Dunk in,, U., 1932, Mitt. Vogelwelt 31, 1/3, 8. 24.’ Eider- 
inündung, Zug 1931, Muun, Fa., 1932, Orn. Mon. 8chr. 57, 4/5, 8. 52—79.

S c h w e i z :  Zug Herbst 1931/1992, Orn. Beob. 29, 7, S. 113. Beobachtungen, 
1932, Nos. Oiseaux, 109, 8. 157. Hasel, Winter 1931/32, M a s a r e g , A.. 1932. Orn. 
Beob. 29, 8, 8. 129. Genf, Rückzug, Bonoy, R., 1931, L'Ornithologiste 28. 10.

F r a n k r e i c h :  Camargue, Durchzügler, H a c iu sc k a , M., 1932, I/Oiseau 2, 1. 
8. KKI und 2, 2, 8. 292.

D a l m a t i e n :  Durchzügler, Mastuoviu, A., Zagreb 1931.
T r n n s b a i k a I i e n : Zugvögel. Korr.ovA, E. V., 1932, Ibis 2, 2. 8. 319. 
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B  e r  i n g u n g.

(Besprechungen von ausländischen Ringfundlisteu erübrigen flieh im all­
gemeinen, »ln in <liceer Zeitschrift forthuifcmle Mitteilungen über die AViederl'unde 
nuflwiirtiger Stationen erscheinen. — Vergl. auch die Literaturnachweise der be­
treffenden ¿Mitteilungen.)

I h ' i ' o s D ,  Ch., O i s e a u x  b a g u é s ;  Gerfaut 21, 4, 1931, S. löö.
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Fr.ov», Cn. il., R e p o r t  of  Te r n  b a n d i n g  on (Jape Cud;  Bird-Banding 

3, 2. 1932, S. «3.
Kobtkk, F kank R., R e t u r n s  f r o m b a n d e d  M a l l a r d s ;  Auk 49, 2, 1932, 

S. 21(1. — Grolle Anz.nld Enten beringt, die bisherigen, einzeln aufgerührten AVieder- 
funde lassen einen Fort/.ug sowohl nach westlicher, nördlicher als auch südlicher 
Richtung erkennen (Reringungsort: bei Pboenixville, Pa.). Kummerlöwe.

,1 vuKRSKiöi.D, L. A., T h e  m i g r a t i o n s  o f  s o m e  S w e d i s h  b i r d s .  Arch. 
Zool. Hal. 16. 1932.

Tjünnhkko, E., R ü c k m e l d u n g e n  b e r i n g t e r  V ö g e l ;  Fauna ocb Flora, 
2, 1932, S. 72.

M arquardt , "\V., M e i n e  V o g e l b e r i n g u u g  1 9 3 1 ;  Gef. Welt 61, 9, 1932, 
S. lOö—KM».

P i.ancic, Re r i e h t  ü b e r  d i e  R e r i u g u n g  d e r  Z u g v ö g e l  mit Ringen 
des liiHtitutes für ungewandte Zoologie iu Zagreb in den Jahren 1910—1930, 
Zugreh 1932.

S kovoaako . P., L a f r a n c o  e t  l e  p a n s a g e  d e s  m i g r a t e u r s  dc,uoi f l ;  
Alaiidu 2, 4, 1931.

AVat.tiikk, G., R er  i c h t  ü b e r  d i e  V o g e I b e ri n g u u g e  n dos  0  r i.. Vor. 
D e s s a u ;  Reitr. Avif. Anbaltn 3. 1, 1932, «S. I.

Wkndki.i., F., A u  e a r l y  s u c c e s s  f u l l  b i r d - bau d in g V e n t u r e  in 
E n g l a n d ;  Rird-Rauding 3, 2, 1932, S. 66.

W lszkk, AY\. P l a u d e r e i  v o n  e in e r V o g e  1 be ri n g u n g 1931; Gef. Welt 
61, 14, 1932, S. 164—166.

WirüKRHY, H. F. und L wach, E. P., M o v e n u ' n t  o f  r i n g e d  b i r d s  f r o m  
a b r o a d  to the b r i t i s h  I s l a n d s  a n d  from  th e  Br i t i s h  I s l a n d s  a br oad;  
Rr. Birds 25, 12, 1932, S. 357.

(W ithkhuy, JH. F.), R e c o v e r y  o f  m a r k e d  b i r d s ;  Rr. Birds 25, II, 1932, 
S. 319.

W e i t e re  V e r ö f f e n t l i c h u n g e n ,  n u c b m i t  AV i e d e r f u n d e a , 
n a c h  A r t e u g e o r d n e t .

I ' u s s n r s :  Fcldlerehc. Alauda arven/tia. von T nnm s ( Krankr.l nach S ’ mpneli 
(Schwei:-; ; Ewliriigicre (Frankr.)  nach W in te r th u r  (Sehwcizi, 1932, Oru. Beobachter 
29. 7, S. 110. Rimcliflchwalhe, IHrundo yuntu'n und AlehlHcbw nlbo, ¡>flic!wn 
whira, Statistik. Al atîuik .sk.n, C., 1932, Reitr. Fort pH. der- Vögel 8. .3, S K'l.

I'if'i : Schwiirzspeeht, / >ri/ncof)U8 m a r t iu H .  Loos. K.. 1931, Sml. Forst- n.
.1 . •, 1 , I*-• »;
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Accipitrcs: itoter Milnn, AJilvus milvus, von Schaffhausen (Schweiz) mich 
Spauion, (Sohiffbbm , J.), 1932, Orn. Beobachter 29, 6, S. 98.

Rallidae: Wasserrnlle, Rtdlns atputüms und Tüpfelsumpfhnhu, Porzana porzmia, 
Heriniiiiny, von S anobn, W., 1932, Orn. Mon. Her. 40, 2, S. 63.

Limicolae: Waldschnepfe, Seolojuic rusticóla, von liuüland nach Ostende, 1931, 
Cferfaut 3.

Lori: Bramlseeschwalhe, Sterna sandvicensis, von Kerkwcrvo (Seeland) nach 
Mourdel (Smnine), 1932, L’Oiseuu 1, 2, S. 190. — Lachmöwe, Larus ridibwulus, 
von der Ostsee zur Schweiz, 1932, Orn. Beobachter 29, 7, S. 110; in, Kopenhagen 
wieder^rfundeno Lachmöwe. L anui:, 11., 1932, Naturen» Verden.
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